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In eigener Sache 

Liebe Leser, 

da in diesem Jahr die Entscheidung 
über die zukünftigen Strukturen in den 
Seelsorgebereichen fallen wird, wird 
sich auch für uns, den 5 Pfarrgemein-
den von Dünnwald und Höhenhaus, 
zum Ende diesen Jahres einiges än-
dern. Das Ausschlaggebende ist nicht, 
dass sich etwas ändert, sondern die 
Richtung die wir dabei einschlagen. 

Auch der Sachausschuss Öffentlich-
keitsarbeit in Dünnwald, mit der Re-
daktion des Pfarrbriefes (Wege wa-
g en )  u n d  de r  I n t e r n e t se i t e 
( w w w . k a t h o l i s c h e - k i r c h e -
duennwald.de), wird dem, nur durch 
Neuerungen und Reformen, standhalten 
können. Das Veröffentlichen von Infor-
mationen und ein entsprechendes Er-
scheinungsbild, sind wichtige Voraus-
setzungen für das gute Gelingen einer 
Strukturänderung. 

Damit wir nicht von irgendwelchen Ent-
scheidungen überrollt und in eine be-
stimmte Richtung gelenkt werden, 
möchten wir schon jetzt, gemeinsam 
mit interessierten Gemeindemitgliedern 
aus Dünnwald und Höhenhaus, an ei-
nem neuen gemeinsamen Erschei-
nungsbild in der Öffentlichkeit, arbei-
ten. 

Frau Kanthak hat die Kirchturmspitzen 
und den "Pfarrbrief" in Höhen-haus 
weitestgehend gestaltet und erstellt. 
Da sie nicht mehr als Pfarrsekretärin 
zur Verfügung steht, gibt es z. Zt. keine 
freien Kapazitäten (zeitlich und tech-
nisch) einen Pfarrbrief für Höhenhaus 
zu erstellen. Diejenigen, die es viel-
leicht bewerkstelligen könnten, sind 
schon bis an ihre Grenzen belastet. Es 
wird daher für St. Johann-Baptist und 

St. Hedwig, hoffentlich nur vorüberge-
hend, einen provisorischen Pfarrbrief 
geben. Das kann kein dauerhafter Zu-
stand sein und muss so schnell wie 
möglich geändert werden. 

Nehmen Sie es nicht einfach so hin oder 
ärgern sich darüber, sondern unterneh-
men Sie etwas dagegen. 

Deshalb laden wir Sie, liebe Leser, ein, an 
einer neuen Form der gemeinsamen Öf-
fentlichkeitsarbeit in unserem Pfarrver-
band mit zu arbeiten. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und tragen 
Sie dazu bei, die Öffentlichkeitsarbeit aus-
zubauen und zu verbessern. 

Was wollten Sie uns schon immer sa-
gen oder was gefällt Ihnen nicht?  
Wir möchten mit Ihnen überlegen und 
neue Ideen entwickeln. 

• Sind Sie kreativ, können Sie sich gut 
mitteilen und über etwas schreiben 
oder haben Sie Organisationstalent? 

• Fotografieren Sie gerne oder haben 
Sie Talent für graphische Gestaltung? 

• Macht Ihnen der Umgang mit dem 
PC Spaß oder haben Sie einen  
guten Draht zum Internet?  

Wenn Sie auch nur eins von den ange-
führten Fähigkeiten besitzen, dann 
sind Sie für uns genau die oder der 
Richtige. 

Es wäre wünschenswert, wenn sich so 
viele wie möglich daran beteiligen, die 
Richtung, in der der Wandel vollzogen 
werden soll, mit zu bestimmen. 

Pater Johannes und Michael Fischer für  
den Sachausschuss Öffentlichkeitsarbeit 

Nichts ist beständiger als der Wandel  
(Charles Darwin) 


